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Die Genfer Philosophin Jeanne Hersch hat
sich immer dagegen gewehrt, die Philosophie

in den Elfenbeinturm verbannt zu
sehen. Sie hat es vielmehr stets als ihre Aufgabe

betrachtet, vom Standpunkt der Philosophie

zu Fragen der Gegenwart Stellung zu
nehmen. Sie hat dies mit besonderem
Nachdruck getan, wenn sie die existentielle
Freiheit des Einzelnen, wenn sie Werte,
ohne die die Selbstverwirklichung des
Menschen unmöglich ist, bedroht sah durch
gesellschaftliche und politische Entwicklungen.

Dass diese Stellungnahmen ein grosses
und lebhaftes Echo ausgelöst haben, ist
kein Zufall. Die Essays und Vorträge von
Jeanne Hersch bestechen -durch Klarheit
und Unabhängigkeit des Denkens. Sie
ermöglichen zugleich eine Rückbesinnung
auf die Grundbedingungen menschlicher
Existenz.

Urs Rahm: Die Säugetiere der Schweiz
Herausgeber: Naturhistorisches Museum,
Basel

Lehrer, Naturfreunde und Jäger vermissten
bisher eine straffe, aktuelle Darstellung der

Biologie der einheimischen Säugetiere. In

der vorliegenden Broschüre von Prof. Urs
Rahm, Basel, werden alle 75 Säugetierarten

der Schweiz berücksichtigt. Ausführlich
beschrieben werden vor allem die grösseren

Arten und damit das Jagdwild. Der Leser

erfährt viel Wissenswertes über den
Körperbau, die Verbreitung, die Ökologie
und das Verhalten der einzelnen Arten.

Marco Schnitter: Der Steinbock
Herausgeber: Zoologisches Museum der
Universität Zürich

Der Steinbock als Bündner Wappentier und
imposanter Vertreter der einheimischen
Huftiere wird im Naturkundlichen Unterricht

auf allen Stufen besprochen. Die
ausführliche Beschreibung seines Körperbaus
und seiner Lebensweise dient dem Lehrer
zur Vorbereitung. Der fortgeschrittene
Schüler kann die leichtfasslich geschriebene

Broschüre auch selber benutzen.
Beide Broschüren sind auch an der Kasse
des Bündner Naturhistorischen Museums
Chur erhältlich.

Bündner Kantonsschule Chur

Die Aufnahmeprüfungen für das Schuljahr 1977/78 werden dieses Jahr
für alle Abteilungen vom 26. Juni bis 1. Juli 1977 durchgeführt. Der
Anmeldetermin ist auf

Dienstag, den 1 5. März 1 977

festgesetzt worden. Spätere Anmeldungen können nicht mehr
berücksichtigt werden.

Das Rektorat

252


	...

